
 

 

Sehr geehrte Abgeordnete! Ich lehne eine Euthanasie-Verankerung in unserer 
österreichischen Gesetzgebung schärfstens ab. Wir müssen sicherstellen, dass unheilbar 
kranke Menschen nicht die Giftspritze oder tödliche Medikamente erhalten, sondern Pflege, 
Zuwendung und Linderung ihrer Beschwerden. 
Ich wundere mich oft über die Doppelmoral in unserer Gesellschaft: Einerseits wird 
nationalsozialistisches Gedankengut zurecht striktest abgelehnt und verurteilt, aber was ist 
Euthanasie anderes als der “Gnadentod” der Nationalsozialisten in Hartheim und ähnlichen 
Einrichtungen??? Ich bitte Sie, das zu bedenken. 
Hochachtungsvoll 
Mag.Dr. Margarete Rieseneder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Eingelangt am 10. September 2014 

 

385/SNEK XXV. GP - Stellungnahme zu Enquete-Kommission "Würde am Ende des Lebens" 1 von 1

www.parlament.gv.at




